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Liebe Feldnerinnen und Feldner!
Es ist so weit. Feld am See ist wieder offiziell als „Gesunde Ge-
meinde“ aktiv! Unser Motto im ersten Jahr lautet - wie sollte 
es anders sein - „Familiensportdorf Feld am See“. Der Arbeits-
kreis hat ein Programm für das ganze Jahr ausgearbeitet, bei 
dem sowohl Junge als auch Junggebliebene in Bewegung kom-
men werden. Die große Auftaktveranstaltung ist unser „Win-
tersporttag“. Am 19. März treffen sich alle Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer um 9.00 Uhr in Bad Kleinkirchheim bei der 
Sportschule Krainer. Dort werden die Gutscheine für die Ski-
karten und die Unterwirthütte, wo wir uns ab 11.30 Uhr nach 
dem Sport wieder treffen, ausgegeben. Teilnehmen können 
nicht nur alle, die in Feld am See wohnen, sondern selbstver-
ständlich auch in der Gemeinde beruflich Beschäftigte sowie 
Personen, die mit Feld am See eng verbunden sind! Ihr könnt 
mit euren Familien, Freunden oder Arbeitskollegen Skifahren, 
danach treffen wir uns hoffentlich auf der Hütte zu einem ge-
mütlichen Beisammensein. Herzlichen Dank an die Sportschu-
le Krainer! Wolfgang und das Team bieten allen Interessierten, 
Anfängern wie Fortgeschrittenen, rund zwei Stunden lang gra-
tis Begleitung und Tipps auf den Skiern oder dem Snowboard 
an! Wenn jemand nicht auf der Piste aktiv sein möchte, kann 
er oder sie gerne zu Fuß zur Hütte wandern. Wichtig für ALLE 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer ist:

Anmeldung bis Mittwoch, 16. März am Gemeindeamt un-
ter 04246 2280 ist in jedem Fall notwendig!

Ich freue mich gemeinsam mit den weiteren Mitgliedern vom 
Arbeitskreis „Gesunde Gemeinde“ GR Gabriela Schatz, GR 
Ines Melcher, GV Heimo Orter und Wolfgang Krainer auf ei-
nen schönen Tag im Schnee!

Unser Gemeindeamt darf nun im März endlich wieder normal 
öffnen. Aber auch wenn der Parteienverkehr in den letzten Mo-
naten aus Sicherheitsgründen etwas eingeschränkt war, ist die 
ganze Zeit fleißig gearbeitet worden. Wie vielfältig die Auf-
gaben der Angestellten sind und wie viel Zeit sie in Anspruch 
nehmen, war mir vor meiner Tätigkeit als Bürgermeisterin gar 
nicht bewusst. Hier ein kleiner exemplarischer Auszug:

Im Melde- und Standesamt stehen frühmorgens bei Elisabeth 
Pirker-Büttner immer wieder Sportlehrerinnen und -lehrer vor 
der Türe, die für unsere Betriebe arbeiten und sich in der Ge-
meinde anmelden möchten. Auch die Abrechnung der Ortsta-
xen nimmt viel Zeit in Anspruch, was ja sehr positiv zu be-
werten ist, da es bedeutet, dass wir viele Gäste haben! Und 

besonders erfreulich ist, dass es heuer sehr viele Hochzeiten 
geben wird, auf die sich Elisabeth mit viel Liebe fürs Detail 
vorbereitet.

Dieses Jahr wird in Feld am See wieder viel gebaut, deshalb ist 
unsere Bauamts-Mitarbeiterin Nicole Klingenschmid stets gut 
ausgelastet. Ich erinnere daran, dass ihr euch bis 1. April 
beim Gemeindeamt melden müsst, wenn ihr im Jahr 2022 
eine Umwidmung wünscht. Umwidmungsverfahren sind 
langwierig und können bis zu einem Jahr dauern. Sie beschäf-
tigen viele Behörden und deren Mitarbeiter und brauchen nicht 
wie oft angenommen (nur) vom Gemeinderat beschlossen wer-
den.

Unsere Finanzverwaltung behält in der Pandemie die gesamten 
Gemeindefinanzen im Auge und muss auch Müllabrechnungen 
und andere unangenehme Dinge bearbeiten. Trotzdem haben 
unsere Finanzverwalterin Anna Obereder und ihr Assistent Da-
niel Neuschitzer immer gute Laune!

Amtsleiterin Irene Bürger muss über alles den Überblick be-
halten. Sie ist für Organisatorisches und Personalangelegen-
heiten zuständig und koordiniert sämtliche Behördenbelange. 
Auch für mich als Bürgermeisterin ist sie erste Ansprechpart-
nerin, die stets über alles Bescheid weiß.

Nicht zu vergessen sind unsere Bauhofmitarbeiter Gerhard 
Trattnig, Seppi Winkler und Hubert Reiner, die ab 6.00 Uhr 
morgens in der Gemeinde unterwegs sind, räumen, streuen, re-
parieren, montieren und oft wie die Heinzelmännchen Gedan-
ken lesen können! Auch auf Anregungen aus der Bevölkerung 
reagieren wir gerne. Bitte zögert nicht, sondern meldet euch, 
wir sind über jeden Anruf dankbar, so kann schnell gehandelt 
werden und wir können unseren Service stets verbessern!

Mein Wunsch, den ich vor einem Jahr hatte, dass unser Ge-
meindeamt ein richtiges Servicezentrum für alle ist, hat sich 
erfüllt. Ich denke, ihr könnt das bestätigen und ich sage herz-
lichen Dank an alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter! 

Eure Bürgermeisterin
Michaela Oberlassnig

Diashow: Griechische Trauminseln 
am 1. April um 19.30 Uhr im Stadtsaal Radenthein

Der Fotograf Günter Grüner präsentiert eine eindrucksvolle 
Multivision-Show über bekannte und unbekannte Griechische Inseln.

Der Termin wurde vom Jänner auf den 1. April verschoben
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Die e5-Energiegemeinde Feld am See
n  Richtig kompostieren: Tipps, wie Sie 

Ihren Kompost frühlingsfit machen!
Nach einem langen Winter 
und einem holprigen Start 
in den Frühling, ist es nun 
endlich so weit und die 
ersten warmen Tage laden 
dazu ein, den Garten fit zu machen für die kommende Saison. 
Damit Sie Ihre Pflanzen mit wertvollem Humus versorgen 
können, ist hier auf die richtige Kompostierung zu achten.

Der richtige Standort
Zunächst wählen Sie den richtigen Standort für Ihren Kom-
posthaufen aus. Dieser sollte nicht in der prallen Sonne ste-
hen, sondern im Halbschatten und, wenn möglich, wetterge-
schützt sein. Am besten wählen Sie hierfür einen Baum oder 
Strauch aus, unter dem Sie den Kompost platzieren können.
Mindestens einmal im Jahr sollte der Kompost umgesetzt 
bzw. aufgelockert werden. So sorgen Sie für eine optimale 
Mischung der sauerstoffärmeren mit den sauerstoffreicheren 
Bereichen und auch für eine bessere Belüftung.

Der richtige Abfall
Viele glauben, dass jegliches Obst, Gemüse und Speisereste 
auf den Kompost dürfen – Leider nicht! Die Nudeln vom Vor-
tag oder gar Fleisch sollten auf keinen Fall rein, da sie unlieb-
same Besucher wie z.B. Ratten anlocken können. 
Erlaubt sind auf jeden Fall Grasschnitt, zerkleinerte Äste so-
wie verwelkte Pflanzenteile, Gemüse- und Obstreste (bei exo-
tischen Früchten, wie Bananen darauf achten, dass diese Bio 
sind und nur in kleinen Mengen kompostiert werden), Kaffee 
und auch Eierschalen.

Die richtige Pflege
Achten Sie darauf, dass Ihr Kompost weder zu feucht, noch 
zu trocken ist und stets gut durchlüftet wird. Nach ein paar 
Trockentagen empfiehlt es sich, den Kompost mit ein wenig 
Regenwasser zu befeuchten.
Sollten Sie keinen regengeschützten Standort für Ihren Hau-
fen gewählt haben, dann decken Sie diesen bei längerem Re-
gen mit einem Kompostschutzvlies ab.
Wenn Sie merken, dass der Verrottungsprozess nicht so 
schnell voranschreitet, wie erhofft, dann können Sie mit ei-
nem Auszug aus Brennnesseln nachhelfen. Ebenfalls gibt es 
mineralische (Bio) Kompostbeschleuniger, welche den Pro-
zess vorantreiben.
Achten Sie auf eine ausgewogene Mischung der Materialien 
und auch darauf, dass diese vorher entsprechend zerkleinert 
werden. So können Sie sich schon bald über einen nährstoff-
reichen Humus freuen.
Quelle: Amt der Kärntner Landesregierung, Abteilung 8 Umwelt, Energie und 
Naturschutz

n  KEM Nockberge und die Um-Welt
Die Klima- und Energie-Modellregion Nockberge und die Um-
Welt startet mit Februar 2022 in die Weiterführungsphase II. 

Mit folgenden Themen wird sich die KEM in den nächsten drei 
Jahren auseinandersetzen: 
•  Energieeffizienzmaßnahmen in den gemeindeeigenen Gebäuden 
• Erneuerbare Energie und Energiegemeinschaften 
• Ölkesselfreie KEM Region 
• Regionale Wertschöpfung 
• Nachhaltige Veranstaltungen und öffentliche Beschaffung 
• Müllvermeidung 
•  Sanfte Mobilität in der Region und auf dem 

Weg zur Schule 
• Umwelt- und Klimaschutz im Tourismus 

Ich freue mich auf weitere spannende Pro-
jekte in der KEM!
Bei Fragen, Anregungen oder Wünschen 
bin ich unter folgenden Kontaktdaten er-
reichbar:

0699/134 59 001 
julia.tschabuschnig@nockregion-ok.at
www.kem-nockberge.at

Eure KEM Managerin
Julia Tschabuschnig
KEM „Nockberge und die Um-Welt“

Ihre Anzeigen-HOTLINE: 
0650/310 16 90 • anzeigen@santicum-medien.at
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n FerialarbeiterIn gesucht
Die Gemeinde Feld am See sucht für die Sommermonate 
noch eine/n FerialarbeiterIn im Wirtschaftshof !
Bewerbungen bitte an feld-am-see@ktn.gde.at 
oder Tel. Nr. 04246 2280 

n Kostenlose Selbsttests
Kostenlose Selbsttests (Antigen) sind ab sofort am Gemein-
deamt abzuholen. Pro Haushalt mit Hauptwohnsitz in Feld 
am See wird einmalig ein Karton (25 Stück) ausgegeben, so 
lange der Vorrat reicht. Eine Anmeldung zur Abholung ist 
nicht erforderlich.

n Freie Wohnung
In der Gemeinde Feld am See ist folgende Wohnung frei:
Feldweg 4, Wohnung 6, 2. Stock, Wohnfläche 67,80 m²  
(Küche, 3 Zimmer) ab Juni 
Interessenten mögen sich bei der Gemeinde melden, 
feld-am-see@ktn.gde.at oder Tel. 04246 2280-76

n Covid-19 Testungen 
Aufgrund der Lockerungen der Regierung finden die Covid-19 
Testungen nur mehr am Mittwoch, dem 2. März und Freitag, 
dem 4. März statt.

n Tauwetterbeschränkung
Wir teilen Ihnen mit, dass gemäß § 44b StVO auf nachfolgend 
angeführten Gemeinde-/Verbindungsstraßen bzw. Güterwegen 
ein Fahrverbot über 5,5 t (infolge Tauwetter) besteht:
Seestraße, Rathausstraße, Schulstraße, Angerweg, Sonnenstra-
ße, Maurerweg, Kirchheimer Straße, Rauthstraße, Kohlweiss-
weg, Alte Bundesstraße, Hubertusweg, Seeblickweg, Mirnock-
straße, Mielerweg, Hinterrauthstraße, Bernliegerweg

Von dieser Maßnahme ausgenommen sind: 
•  Einsatzfahrzeuge (§ 26 StVO 1960) 
•  Fahrzeuge des Straßendienstes 
•  Müllabfuhr
•  Fahrzeuge des österreichischen Bundesheeres 
•  Fahrzeuge des Wirtschaftshofes der Gemeinde 
•  Einsatzfahrzeuge der Elektrizitätsgesellschaften und der Tele-

grafenbauämter dann, wenn es sich um Fahrten zur Behebung 
von Störungen des Versorgungsnetzes handelt. 

•  Fahrplanmäßige Kurswagen der Postverwaltung und Privat-
linien, soweit sie der Beförderung von Personen dienen

•  Reisebusse, sofern diese dem An- und Abtransport von Gäs-
ten zu den und von den Tourismusbetrieben dienen

•  Frischmilchtransporte der Molkereien
•  Fahrzeuge, die den gesundheitlichen Belangen der Tiere die-

nen sowie Viehtransporte ab Hof und Fahrzeuge der Tierkör-
perentsorgungs GmbH

•  Fahrzeuge, die der Versorgung der Lebensmittelgeschäfte im 
gewichtsbeschränkten Bereich dienen 

•  Traktoren der landwirtschaftlichen Betriebe im Gemeinde-
gebiet 

•  Fahrzeuge der Wildbach- und Lawinenverbauung (betriebs-
eigene und betriebsfremde) im Zusammenhang mit Verbau-
ungsarbeiten 

•  Fahrzeuge, die der Versorgung der Gewerbebetriebe im ge-
wichtsbeschränkten Bereich dienen 

•  Fahrzeuge für unaufschiebbare Heizmedientransporte im pri-
vaten Haushaltsbereich (Öl, Pellets udgl.)

n Meldung von Hunden 
Wir bitten alle Hundebesitzer, ihre Hunde (ab einem Alter von 
3 Monaten) beim Gemeindeamt zu registrieren (Finanzverwal-
tung, Tel. 04246 2280-77 oder anna.obereder@ktn.gde.at). Die 
Hundeabgabe beträgt € 40,00 pro Hund und Jahr. Auch auf der 
Homepage der Gemeinde ist die Registrierung möglich.

n Malwettbewerb
Da wir auch heuer wieder auf den beliebten Faschingsumzug 
in Feld am See verzichten mussten, haben wir für die Kinder 
einen kleinen Malwettbewerb veranstaltet. Das liebste Fa-
schingskostüm sollte gemalt werden. Die Kinder waren sehr 
kreativ und wir haben 19 Einsendungen erhalten. Alle Bilder 
wurden in der Telegram-Gruppe „Feld am See News“ präsen-
tiert. Außerdem haben wir 5 Gewinner gezogen, die einen klei-
nen Preis erhalten haben. Herzlichen Dank an alle Künstlerin-
nen und Künstler für die tollen Bilder!
Michaela Oberlassnig
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Geburt
Mario Guggenberger, 
geb. 13.02.2022
Eltern: Barbara 
Guggenberger und 
Roland Mayer, 
Rauthstraße

Wir gratulieren den 
glücklichen Eltern!

n Lebensbewegungen

Eheschließung
Doris Kriwanek und Walter Pesserer, Radenthein

Herzlichen Glückwunsch zur Vermählung!

n Empfang für den dreifachen Olympiasieger
Matthias Mayer, der von den Olympischen Spielen in Peking 
mit seiner dritten Goldmedaille zurückkehrte, wurde am Sams-
tag, dem 12. Februar mit einem würdigen Empfang in Afritz 
am See geehrt. Bei einem kleinen Umzug durch den Ort, der 
von der Trachtenkapelle Feld am See angeführt wurde, jubel-
ten ihm die Fans und heimischen Vereine zu.
Landeshauptmann Dr. Peter Kaiser, Landesrat Martin Gru-
ber und Landesrat Mag. Sebastian Schuschnig begleiteten 
Matthias bei seinem Festzug. Auch die Olympiasieger Franz 
Klammer und Fritz Strobl sowie ÖSV-Vizepräsidentin Claudia 
Strobl-Traninger wohnten der würdevollen Feier bei. Als Ver-
treter der Nachbargemeinden waren die Gegendtaler Bürger-
meister anwesend und gratulierten dem sportlichen Überflieger 
Matthias und seiner Gattin Claudia mit einem Gutschein für 
einen Tandemflug von der Gerlitzen.

Im Namen aller Feldner Gemeindebürgerinnen und -bürger 
gratulieren wir unserem „Mothl“ sehr herzlich zur goldenen 
und bronzenen Medaille und wünschen weiterhin alles Gute, 
viel Erfolg und Gottes Segen!

Michaela Oberlassnig und 
Senior Pfarrer Mag. Michael Guttner
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n  Das Wunder der Erde –  
zwei Geschichten in einem Buch

Ende November 2021 erschien das Kinderbuch “Das Wun-
der der Erde“ von der Afritzerin Manuela Lanker. Es ist ein 
Buch mit wundervollen Illustrationen für Kinder ab 3 Jahren. 
Freundschaft, Natur und Umwelt stehen im Mittelpunkt der Er-
zählungen. „Die erste Geschichte gibt es schon lange und sie 
hat nie an Bedeutung verloren. Die zweite Geschichte soll uns 
alle - Kinder wie Erwachsene - daran erinnern, wie wundervoll 
unsere Erde ist, wenn wir auf sie achten“, sagt die Autorin. 
Die Künstlerin Jeanette Winkler hat den Figuren zeichnerisch 
Leben eingehaucht. Das Buch ist im Memoiren Verlag erschie-
nen und kann direkt bei der Autorin unter nml67@gmx.at oder 
0699 15053240 bestellt werden.

Bürgermeisterin Michaela Oberlassnig hat für die Bibliothek 
der Volksschule drei Exemplare erworben und wünscht der Au-
torin viel Erfolg mit ihrem Buch „Das Wunder der Erde“!

n  Erlebnisspaziergang  
in der Kräuterlandschaft

Kräuterkunde und Verarbeitungsmethoden mit Christina
Kommt mit auf 
eine kleine Reise 
durch die vielfäl-
tige Kräuterland-
schaft unserer nä-
heren Umgebung! 
Die diplomierte 
Kräuterexpert in 
Christina Wallner 
zeigt euch während 
eines Spaziergangs 
wertvolle Pflanzen, 
an denen wohl die 
meisten einfach 
vorbeigehen.
Sie selbst hat während ihrer Ausbildung mehr als 400 Pflan-
zen und deren Anwendungsmöglichkeiten kennengelernt und 
möchte dieses Wissen nun gerne anschaulich an Interessierte 
weitergeben.
Im Anschluss an den Kräuterspaziergang wird den Teilneh-
merInnen auch die Herstellung von Haus-Tees, Tinkturen und 
Cremes beigebracht.
Wer Lust hat zu suchen, zu graben, zu mischen und zu rühren, 
meldet sich einfach direkt bei Christina.
Wann? Ab Frühjahr 2022
Termine und Anmeldungen per Email: christina@xhostplus.at 
oder unter der Tel. Nr.: 0699 11614383

Zusätzlich zu den Bundes- und Landesförderungen unterstützen 
wir Sie beim Umstieg auf eine umweltfreundliche Heizung: 

Wir stellen Ihnen kostenlos eine mobile Pelletsheizung (exklusive Pellets) 
während der Umbauarbeiten zur Verfügung! So ist eine Heizungsumstellung auch 
in der kalten Jahreszeit oder auch das Ausheizen eines frischen Estrichs möglich!

Mike-Installationen hilft Ihnen „Raus aus dem Öl“! 
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n  Aus dem Kindergarten
Bei uns im Kindergarten ist immer was los.
Von Märchen werden wir zurzeit verzaubert. Sie machen uns 
Mut und lassen uns das Gute sehen.
Voll Freude geht es nun mit Hexen und Zauberern, Prinzen und 
Prinzessinnen, Zwergen und Riesen, Wölfen und Schafen hin 
zu unserem Faschingsfest.

= Ein Lachen hier – ein schönes Wort da =

Kindermund
K= Kind 
P= Pädagogin

Beim Mittagessen:
 P: „Möchtest du auch eine Einlage?“
 K: „Ja, ich möchte gerne eine Einladung!“


 Pädagogin isst das Mittagessen
 K: „Tuast du dich selber füttern?“


Im Garten:
 P: „Heute ist ein schönes Wetter, die Sonne scheint.“
 K: „Nein heute ist nur blaues Septemberwetter!“



Im Gruppenraum:
  Pädagogin von Musik-Mobil betritt mit Rollkoffer den 

Kindergarten.
 K: „Ziagt de jetzt do ein?“


 P: „Wie merkt man, dass es Herbst wird?“
 K: „Wenn die Gurken vom Baum fallen!“


 Die Kinder bekommen Gratis-Obst, das sehr beliebt ist.
 K: „I hob von die Äpfel schon obgnommen!“


Beim Turnen:
 Die Kinder turnen mit Stühlen im Turnsaal.
 P:  „Probier doch mal, durchzukriechen, das schaffst du 

sicher!“
 K: „Du kommst da aber nimmer durch.“
 P: „Was?!! Wie meinst du das?
 Kind überlegt kurz. „Weil der Sessel zu klein ist!“


Bei den Schülern:
 K: „Schreibt man Beeren anders als Bär?“
 P: „Ja, mit zwei E!“
 Ergebnis: BÄREEN


 K: „Hat ein Zebra schwarze oder weiße Streifen?“
 K: „Beides! Hätte es keine Streifen, wäre es ein Esel!“
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n  Sonnenfahrt mit Elektroautos  
am Sonntag, dem 20. März 2022

Die Evangelische Kirche in Ös-
terreich begeht das Jahr 2022 als 
ein Jahr der Schöpfung. Gemein-
sam sind wir aufgerufen, verant-
wortlich mit der Schöpfung um-
zugehen und unsere Beiträge zur 
Bewahrung der Schöpfung zu leisten.
In diesen Tagen geht die Photovoltaik Anlage beim Pfarrhaus 
in Feld am See in Betrieb. Viele Menschen sind schon mit 
Elektroautos unterwegs und es werden in naher Zukunft immer 
mehr werden.
Am Sonntag, dem 20. März 2022 laden wir herzlich zu einer 
„Sonnenfahrt“ mit Elektroautos ein. Ein interessantes und mit 
nachhaltigen Themen gefülltes Programm erwartet die Teil-
nehmerInnen. 
Eine ganze Reihe von Anmeldungen aus dem ganzen Land 
sind schon eingelangt. Weitere Anmeldungen zur „Sonnen-
fahrt“ sind bis zum Montag, dem 14. März 2022 möglich.
Den Abschluss der „Sonnenfahrt“ bildet ein Abendgottesdienst 
um 19.00 Uhr in der Evangelischen Kirche in Feld am See. In 
diesem Gottesdienst wird Herr Superintendent Mag. Manfred 
Sauer die Predigt halten. 
Wir werden auch unserem langjährigen Kurator Ernst Stein-
wender unseren Dank aussprechen, der mit Ende vergangenen 
Jahres aus Altersgründen sein Amt zurückgelegt hat!
Mit der herzlichen Einladung zur Sonnenfahrt und zum Abend-
gottesdienst,
Euer Senior Pfarrer Mag. Michael Guttner

n  Schneeschuhwanderung  
„Gourmet im Schnee“

Neuschnee! Extra bestellt für 
unsere Schneeschuhwande-
rung „Gourmet im Schnee“ 
am 3. Februar 2022.
Nach Ausgabe der Schnee-
schuhe und Stöcke brachte 
uns die Maibrunnbahn in 
Bad Kleinkirchheim sicher 
auf den Berg. Nach einer 
kurzen Einführung durch un-
sere Guides der Sportschule 
Krainer – Wolfgang und 
Gerhard – stapften wir auch 
schon los. Anfangs war der 
Himmel noch bedeckt, doch 
kurze Zeit später lächelte uns 
bereits die Sonne entgegen. 
Auch der Wind war einge-
schlafen, und so stand einer traumhaften Schneeschuhwan-
derung mit Gästen aus Wien, den Niederlanden, Kroatien und 
Deutschland nichts mehr im Wege. Wir zogen unsere eigene 
Spur in die tiefverschneite, noch unberührte und so stille Win-
terlandschaft. Ein Naturerlebnis, das seinesgleichen sucht. Am 
Gipfel des Kolmnocks angekommen, erzählte uns Wolfgang 
viel Interessantes über Landschaft, Fauna und Flora sowie über 
die Sicherheit im Winter am Berg. 
Nach einer kurzen Rast wanderten wir fröhlich weiter. Nach ca. 
2 Stunden hatten wir unser Ziel in der Feldpannalm beinahe er-
reicht. Noch bevor wir die Klamerhütte sehen konnten, stieg uns 
bereits der Geruch von offenem Feuer in die Nase – begleitet von 
flotten Harmonikaklängen. Von Hüttenwirt Klaus herzlich emp-
fangen, gab es zuerst einmal eine kräftige Stärkung. Die frisch zu-
bereitete, herzhafte Frigga und der Glühmost schmeckten einfach 
herrlich! Der Schnee glitzerte und wir genossen diese glücklichen 
Sonnenschein-Momente in vollen Zügen. Eine zünftige Jause so-
wie ein Reindling mit Mohnbutter aus eigener Produktion runde-
ten das kulinarische Angebot in der urigen Klamerhütte ab. 
Gestärkt ging es zurück ins Tal – zuerst ein kleines Stück mit 
der Rodel. Der Bacher-Bus brachte uns schließlich über Feld 
am See zurück zum Ausgangspunkt Bad Kleinkirchheim. 

Schneeschuhwandern mit der Ski- und Sportschule Krai-
ner: Was für ein herrliches Wintererlebnis in Bad Kleinkirch-
heim und Feld am See, das Sie nicht versäumen sollten!

Termine: 5. März und 17. März 2022
Anmeldung im Tourismusbüro Bad Kleinkirchheim unter 
04240 8212 oder info@badkleinkirchheim.at
Andrea Hacker/Tourismusbüro Feld am See
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Guide Wolfgang Krainer mit 
Silvia Ehrlich (TB Bad Klein-
kirchheim) und Andrea Hacker 
(TB Feld am See)

Spuren im Schnee
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n  Landwirtschaft in Feld am See
Feld am See. Schon im Ortsnamen verbirgt sich ein kleiner 
Teil von Landwirtschaft. Sie ist aber nicht nur im Ortsnamen, 
sondern auch in der gesamten Gemeinde von Bedeutung, viel-
leicht sogar mehr, als man am Anfang vermuten möchte.
Dieser Artikel ist der erste einer ganzen Serie, die sich diesem 
Thema annimmt. Ziel ist es, über die Leistungen, Probleme, 
Konflikte, aber auch über Allgemeines in diesem Bereich zu 
informieren und aufzuklären. 

Für den Anfang gibt es eine kleine Geschichtsstunde...
Der Ort Feld am See entstand erst relativ spät im 18. Jahrhundert. 
Vorher war fast nur die Sonnseite besiedelt, die bedeutendste 
Siedlung war zu dieser Zeit Rauth. Der Name „Rauth“ leitet sich 
von der Rodungstätigkeit der Siedler ab, die zur damaligen Zeit 
nötig war, um Flächen für Mensch und Vieh zu schaffen. Somit 
erhalten die Bäuerinnen und Bauern seit dieser Zeit durch Be-
wirtschaftung unser bekanntes Landschaftsbild. Da die Flächen 
am Berg sehr steil sind, wurden günstigere Flächen am Talboden 
trockengelegt. Durch das Entfernen von Schilf und Erlengehölz 
wurde fruchtbares Feld geschaffen und später, 1782, leitete sich 
auch der Name für das kleine Dorf davon ab.
Die Schönheit dieses Örtchens und der Landschaft wurde früh 
erkannt. So richtete der damalige „Bäckwirt“ um 1890 drei bis 
vier Gästezimmer ein und legte somit den Grundstein für den 
Fremdenverkehr in Feld am See. Die kleinbäuerliche Sied-

lungs- und Wirtschaftsstruktur erfuhr ab diesem Punkt eine 
entscheidende Veränderung.

Zurück in die Gegenwart. Heute ist Feld am See ein funktionie-
render Wirtschaftsstandort und die Natur um unseren Heimat-
ort ein Erholungsgebiet für Gäste sowie Einheimische. Damit 
das auch so bleibt, arbeiten Bäuerinnen und Bauern tagtäglich 
daran, unsere Landschaft zu erhalten. Schützen durch nützen.
Nichts desto trotz ist auch die regionale Landwirtschaft diver-
sen Trends und Herausforderungen ausgeliefert: Vom Klima-
wandel angefangen über Preiskämpfe bis hin zum Strukturwan-
del. So haben von 1999-2010 allein im Bezirk Villach-Land 
488 Betriebe ihre Landwirtschaft aufgegeben. In Feld am See 
waren es sieben.

Auch die Trends zu Corona-Zeiten haben Einfluss. Einerseits 
das wiedererlangte Bewusstsein für regionale Lebensmittel, 
andererseits aber auch der massive Druck auf unsere Kultur-
landschaft durch den extremen Anstieg der Freizeitaktivitäten 
in der Natur. Man sieht, es gibt viel zu tun und zu erklären, 
sowohl auf der Seite der Bäuerinnen und Bauern, als auch auf 
jener der KonsumentInnen, TouristikerInnen und anderen. Und 
eines ist klar: In einem so kleinen Ort wie Feld am See können 
Probleme nur gemeinsam gelöst werden.

Dieser Artikel entstand durch meine vorwissenschaftliche Ar-
beit mit dem Titel „Konflikte zwischen Landwirtschaft und Ge-
sellschaft“, die Teil meiner Ausbildung in der HBLFA Raum-
berg-Gumpenstein ist. Bei einem Gespräch mit Bürgermeisterin 
Michaela Oberlassnig entwickelte sich eben dieses Projekt, 
durch das die Bedeutung der Land- und Forstwirtschaft der lo-
kalen Bevölkerung etwas nähergebracht werden soll.
Jakob Kohlweiß

www.hausundgartenservicewutte.at

HAUS- & GARTESERVICE RAPHAEL WUTTE

0664 / 91 37 260
Telefonnummer

Blumenweg 4,
9722 Töplitsch

Adresse

wutte.raphael@gmx.at
E-Mail

RASENMÄHENRASENMÄHEN

BAUMABTRAGUNGBAUMABTRAGUNG

HECKENSCHNEIDEN

OBSTBAUMSCHNITTOBSTBAUMSCHNITT

RASEN VERTIKUTIERENRASEN VERTIKUTIEREN
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Feld am See ca. 1920

Feld am See 1930 Feld am See 1927
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n  Erfolgreiche Fusionierung: 
Die Region stellt die Weichen neu

Nach monatelangen Vorarbeiten ist es so weit: Drei Touris-
musregionen haben sich zu einer vereint. Millstätter See, Bad 
Kleinkirchheim und Nockberge sind fusioniert und treten seit 
1. Jänner 2022 offiziell unter der neu gegründeten Gesellschaft 
Millstätter See - Bad Kleinkirchheim - Nockberge Tourismus-
management GmbH (kurz MBN) auf. Das heißt, auch Feld am 
See gehört somit zur neuen Region. Geschäftsführer ist Stefan 
Brandlehner. Dietmar Rossmann, der zuvor die Geschäftsfüh-
rung der Region Nockberge innehatte, wird weiterhin die Natur- 
und Umweltthemen im UNESCO Biosphärenpark Nockberge 
engagiert voranbringen. Rossmann ist seit über 30 Jahren Ge-
schäftsführer des UNESCO Biosphärenparks Nockberge und 
wird in dieser Funktion auch in Zukunft eng mit der Tourismus-
region zusammenarbeiten.
Auch Tourismus-Landesrat Sebastian Schuschnig freut sich 
über die erfolgreiche Fusionierung: “Die Strukturreform bringt 
dem Tourismus insgesamt mehr Kraft, um neue Gäste zu ge-
winnen. Denn durch die Schaffung von vernetzten touristi-
schen Angeboten ist künftig ein neues, umfassendes und ab-
wechslungsreiches Urlaubserlebnis aus einem Guss möglich. 
Das Gästeerlebnis endet nicht an der Gemeindegrenze”.
Erstes Ziel: Marke nock/bike stärken
Eines der Leitthemen für die Region ist das Thema Biken. Ste-
fan Brandlehner: “Unser Streckennetz hat enormes Potenzial. 
Wir sprechen von über 1000 Kilometern auf Rennradstrecken, 
355 Kilometern auf Trails und Mountainbike-Strecken und 571 
Kilometern ausgewiesene Routen für Genuss-Radfahrer. Die-
se Infrastruktur wollen wir weiter ausbauen und verbessern. 
Nicht nur der Tourismus wird davon profitieren, sondern auch 
die heimische Bevölkerung.” Dafür hat die neu gegründete 
Tourismusgesellschaft die Arbeitsgruppe nock/bike ins Leben 
gerufen, der die Bike-Leitbetriebe in der Region und interes-
sierte Touristiker angehören. “Bereits vor rund 30 Jahren hat 
die Sportschule Krainer aus Feld am See Pionierarbeit geleistet 
und mit dem Aufbau der Marke nock/bike eine der ersten etabl-
ierten Bike-Marken in Österreich geschaffen. Jetzt wollen wir 
gemeinsam daran arbeiten, damit wir diesem Aushängeschild 
zu noch mehr Strahlkraft verhelfen”, so Brandlehner weiter.

n  SeniorInnenerholungsaktion 
„Aktiv und fit im Alter“ 2022

Vom Land Kärnten gibt es auch heuer die SeniorInnenerho-
lungsaktion für Menschen ab dem 65. Lebensjahr, welche 
sozial- und erholungsbedürftig sind und keine besondere Be-
treuung oder Pflege benötigen. Die Aktion fördert eine aktive 
Teilnahme am sozialen Leben und ist ein Zeichen der Wert-
schätzung gegenüber der älteren Generation. 
Im Rahmen eines einwöchigen Erholungsaufenthaltes wer-
den begleitende Referate und Vorträge sowie gesundheitser-
haltende Aktivitäten angeboten. Rechtsinformationen, kreative 
und kulturelle Angebote runden die SeniorInnenerholung ab. 
Die Aktion findet im April, Mai, September und Oktober 
2022 statt.
Ausnahmslos alle (auch geimpfte und genesene) Teilnehmer-
Innen der SeniorInnenerholungsaktion haben sich am Erho-
lungsort vor dem Check-in im Hotel einem Antigen-Test zu 
unterziehen. Nur mit einem negativen Testergebnis ist die 
Teilnahme möglich. Die Testung findet vor Ort statt. Als Ein-
kommensgrenze gilt der Ausgleichszulagenrichtsatz (bei al-
leinstehenden Personen derzeit € 1.030,49 bzw. für Ehepaare 
und Lebensgemeinschaften € 1.625,71 brutto, plus max. 10 
Prozent). Die Anreise erfolgt mit einem Sammelbus von den 
jeweiligen Bezirksstädten aus. Wer sich für die Aktion interes-
siert, melde sich bitte beim Gemeindeamt unter Vorlage eines 
Einkommensnachweises bis spätestens 23. März 2022.

n  Urlaub für pflegende Angehörige
Menschen, die ihre nahen Verwandten (ab Pflegestufe 3 bzw. 2 
bei Demenzdiagnose) seit mind. zwei Jahren pflegen und be-
treuen, können auch heuer wieder um „Urlaub für pflegende 
Angehörige“ ansuchen. Es gibt wieder 7 Übernachtungen im 
Einzelzimmer auf Vollpensionsbasis im Gesundheitshotel Bad 
Bleiberg.
Die Ersatzpflege wird durch mobile soziale Dienste und För-
derungen (Kurzzeitpflege, finanzielle Ersatzpflegeförderung 
Sozialministerium Service) sichergestellt.
Es gibt vier Turnusse im Frühjahr 2022 (1. Turnus: 24.04. bis 
01.05.2022; 2. Turnus: 08.05. bis 15.05.2022; 3. Turnus: 22. 
bis 29.05.2022; 4. Turnus: 05.06. bis 12.06.2022)
Anträge erhalten Sie beim Gemeindeamt bzw. im Internet unter 
www.ktn.gv.at/pflegeurlaub und sind bis 25. März 2022 zu stellen.

n Praktikantenstelle im Tourismusbüro
Wir suchen von ca. Anfang Juli bis ca. Anfang September 
2022 ein/e Praktikant/in für das Tourismusbüro Feld am 
See. Mindestalter: 18 Jahre. 
Interessenten mögen sich bitte bei Andrea Hacker melden. 
Tel.: 04246 2273, info@feldamsee.at.
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Zur Person: Stefan Brandlehner, MBA ist gebürtiger Salz-
burger, leitete sieben Jahre lang den Tourismusverband Abte-
nau und war anschließend von 2011 bis 2018 Geschäftsführer 
der Tourismusregion Katschberg. Produkte wie der Katschberg 
Adventweg oder die Katschberg Card wurden unter seiner 
Leitung entwickelt. Im Juli 2018 übernahm er die Leitung der 

Gratulation zur erfolgreichen Fusionierung: Dietmar Ross-
mann, LR Sebastian Schuschnig, Stefan Brandlehner

Kleinwalsertal Tourismus eGen. Seit 1. November 2019 war er 
Geschäftsführer der Millstätter Tourismus GmbH, seit 1. Ap-
ril 2020 auch Geschäftsführer der Bad Kleinkirchheim Region 
Marketing GmbH. Mit der Fusionierung leitet er die Geschicke 
der neu gegründeten Gesellschaft Millstätter See - Bad Klein-
kirchheim - Nockberge Tourismusmanagement GmbH.
Nicole Kari, Presse und Öffentlichkeitsarbeit
Millstätter See - Bad Kleinkirchheim - Nockberge
Tourismusmanagement GmbH
9872 Millstatt am See, Kaiser-Franz-Josef-Straße 49
T: 04766 3700-12, H: 0664 1817922, E: kari@mbn-tourismus.at
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n Veranstaltungen in der Region
Samstag, 5. März, 10.00 Uhr: „Gourmet im Schnee“ – ge-
führte Schneeschuhwanderung in die Feldpannalm, Hütten-
kulinarik in der Klamerhütte, Rodelpartie. Information und 
Anmeldung bis am Vortag um 16.00 Uhr beim Tourismusbüro 
Bad Kleinkirchheim, Tel. 04240 8212. Preis: € 74,00 pro Per-
son.Weiterer Termin: 17. März 2022
Samstag, 19. März, 09.00 Uhr: Wintersporttag „Gesunde 
Gemeinde“ Feld am See, Treffpunkt: ab 9.00 Uhr bei der Ski-
schule Krainer, siehe Titelblatt bzw. Homepage
Sonntag, 20. März, Sonnenfahrt mit Elektroautos, Treff-
punkt mit dem eigenen E-Auto vor der Evangelischen Kirche, 
nähere Informationen siehe Seite 9.
Samstag, 26. März, 15.00 Uhr: Zoom Vortrag „Selbstfür-
sorge im Mama Alltag“, Anmeldung bis 22. März am Ge-
meindeamt, Tel. 04246 2280
Jeden Freitag von 9.00 – 12.00 Uhr, Parkplatz Tourismus-
büro Bad Kleinkirchheim Bauernmarkt mit Produkten aus 
der Landwirtschaft
Jeden Freitag 15.00 – 18.30 Uhr, Radentheiner Stadtmarkt
Regional einkaufen direkt vom Bauern in Radenthein – Haupt-
straße – Markthalle

n  Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an
Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hochwertige 
Statistiken und Analysen, die ein umfassendes, objektives Bild 
der österreichischen Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen. Die 
Ergebnisse der Erhebung SILC (Statistics on Income and Li-
ving Conditions/Statistiken zu Einkommen und Lebensbedin-
gungen) liefern für Politik, Wissenschaft und Öffentlichkeit 
grundlegende Informationen zu den Lebensbedingungen und 
Einkommen von Haushalten in Österreich. 
Die Erhebung SILC wird jährlich durchgeführt. Rechtsgrund-
lage der Erhebung ist die nationale Einkommens- und Lebens-
bedingungen-Statistikverordnung des Bundesministeriums für 
Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz (ELStV, 
BGBl. II Nr. 277/2010 idgF), eine Verordnung des Europäi-
schen Parlaments und des Rates (EU-Verordnung 2019/1700) 
sowie weitere ausführende europäische Verordnungen im Be-
reich Einkommen und Lebensbedingungen.
Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem Zentralen 
Melderegister jedes Jahr Haushalte in ganz Österreich für die 
Befragung ausgewählt. Die ausgewählten Haushalte werden 
durch einen Ankündigungsbrief informiert und eine von Statistik 
Austria beauftragte Erhebungsperson wird von Februar bis Juli 
2022 mit den Haushalten Kontakt aufnehmen, um einen Termin 
für die Befragung zu vereinbaren. Diese Personen können sich 
entsprechend ausweisen. Jeder ausgewählte Haushalt wird in 
vier aufeinanderfolgenden Jahren befragt, um auch Verände-
rungen in den Lebensbedingungen zu erfassen. Haushalte, die 

schon einmal für SILC befragt wurden, können in den Folge-
jahren auch telefonisch oder über das Internet Auskunft geben. 
Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, die Teil-
nahme am Erwerbsleben, Einkommen sowie Gesundheit und 
Zufriedenheit mit bestimmten Lebensbereichen. Für die Aus-
sagekraft der mit großem Aufwand erhobenen Daten ist es von 
enormer Bedeutung, dass sich alle Personen eines Haushalts ab 
16 Jahren an der Erhebung beteiligen. 
Die Statistik, die aus den in der Befragung gewonnenen Daten 
erstellt wird, ist ein repräsentatives Abbild der Bevölkerung. 
Eine befragte Person steht darin für Tausend andere Personen 
in einer ähnlichen Lebenssituation. Die im Rahmen der SILC-
Erhebung gesammelten Daten werden gemäß dem Bundessta-
tistikgesetz und dem Datenschutzgesetz streng vertraulich be-
handelt. Statistik Austria garantiert, dass die erhobenen Daten 
nur für statistische Zwecke verwendet und persönliche Daten 
an keine andere Stelle weitergegeben werden. 
Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! 
Weitere Informationen zu SILC erhalten Sie unter:
Statistik Austria, Tel.: 01 711 28-8338 (werktags Mo.-Fr. 
9:00-15:00 Uhr), Internet: www.statistik.at/silcinfo; E-Mail: 
erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at, 
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9500 Villach Pogöriacher Straße 175
Tel: +43 (0) 4242 / 58 186
E-Mail: auto@prohinig.at
www.autoprohinig.at

Unser Team braucht 
Verstärkung für den Sommer, 

MÖCHTEST DU NICHT 
BEI UNS MITMACHEN?

Wir richten uns auch nach 
Deinen Wünschen. Melde Dich!
Lorenz Scherzer & das Team Thurnerhof

Wir suchen noch Mitarbeiter für 

KÜCHE UND SERVICE

WIR BIETEN:
■ familiäre Atmosphäre 
■ gute Bezahlung
■ � exible Arbeitszeiten

Lorenz Scherzer & das Team Thurnerhof

0676 5518931

info@thurnerhof.at


